
Gemeinsame Presseaussendung der Plattform für ein 

lebenswertes Bad Radkersburg und der Stadtgemeinde Bad 

Radkersburg zum Thema Gesundheitsversorgung 

 

„Wir wollen Klarheit!“ Fast neun Monate ist es jetzt her, dass die Plattform für ein 

lebenswertes Bad Radkersburg, unterstützt von zahlreichen Ärzten und Ärztinnen aus der 

Region, vielen anderen im Gesundheitsbereich engagierten Personen und von zahlreichen 

Gemeinden eine Postwurfsendung im ehemaligen Bezirk Radkersburg betreffend die 

Zukunft des LKH Bad Radkersburg verschickt hat.  

Gleichzeitig wurde damit begonnen, in Arztpraxen, auf Gemeindeämtern und an vielen 

anderen Orten Unterschriftslisten aufzulegen, mittels welchen die Unterzeichner*innen ein 

klares Konzept für den Gesundheitsstandort Bad Radkersburg und die Zukunft des LKH 

einfordern können.  

Eine gleichlautende Online-Petition ist unter folgendem Link zugänglich: 

https://www.openpetition.eu/at/petition/online/wir-fordern-klarheit-betreffend-die-

zukunft-des-lkh-bad-radkersburg-2 

Trotz Corona und den damit verbundenen eingeschränkten Möglichkeiten, Unterschriften zu 

sammeln, ist das Zwischenergebnis sensationell. Nahezu 4000 Personen haben sich bis dato 

an der Aktion beteiligt. Wie sehr das Thema den Bürger*innen unter den Nägeln brennt 

zeigen zudem 562 besorgte, konstruktive und hochmotivierte Kommentare zur Online-

Petition.  

Positives zu berichten gibt es gleichzeitig auch von der Stadtgemeinde Bad Radkersburg, die 

die oa Unterschriftenaktion von Anfang an tatkräftig unterstützt hat: 

Der Grazer Standort des weltweit renommierten Wirtschaftsprüfungs- und Consulting-

Unternehmens Deloitte wurde damit beauftragt, eine umfassende Studie zum 

Gesundheitsstandort Bad Radkersburg zu erstellen.  

Bürgermeister Karl Lautner betont, dass die Auftragserteilung mit der wohlwollenden 

Zustimmung des Landes Steiermark erfolgt ist und seitens der politischen 

Verantwortungsträger*innen auch bekundet worden ist, die Ergebnisse dieser Studie in 

ihren Planungen und Überlegungen auf jeden Fall zu berücksichtigen. 

Mit den Erhebungen, Interviews und mit der Erstellung der Grundlagen zu den Themen Kur, 

Rehabilitation, Kooperation mit Slowenien (in Murska Sobota befindet sich eines der größten 

Krankenhäuser Sloweniens) und natürlich nicht zuletzt der Zukunft des LKH Bad Radkersburg 

wurde bereits begonnen und die Präsentation der Studie ist nach dem Sommer geplant. 

Für konstruktive Diskussionen mit den Verantwortungsträgern von KAGES und Land 

Steiermark mit hoffentlich nachhaltig positiven Ergebnissen für die gesundheitliche 

Gesamtversorgung der Region sind also wichtige Grundlagen geschaffen. 

https://www.openpetition.eu/at/petition/online/wir-fordern-klarheit-betreffend-die-zukunft-des-lkh-bad-radkersburg-2
https://www.openpetition.eu/at/petition/online/wir-fordern-klarheit-betreffend-die-zukunft-des-lkh-bad-radkersburg-2


Die Initiative der Stadtgemeinde und die beindruckende Unterstützung der Petition geben 

dem Thema Gesundheit die notwendige Aufmerksamkeit und zeigen seine zentrale 

Bedeutung für die Bürger*innen, für den Kur- und Tourismusstandort und für eine positive 

Entwicklung der gesamten Region. 

Über den Sommer werden jetzt noch kräftig weitere Unterschriften gesammelt und im 

Herbst werden die Vertreter*innen der Plattform die Verantwortungsträger von KAGES und 

Land Steiermark mit dem Endergebnis konfrontieren und mit diesen in einen Dialog treten. 

Für weitere Infos zum Inhalt dieser Presseaussendung stehen Bürgermeister Karl Lautner 

und Christian Neuhold von der Plattform für ein lebenswertes Bad Radkersburg natürlich 

gerne zur Verfügung!       

 

   

 

  


